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Wir haben bereits seit Montag unsere Preise gesenkt!
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Multivitaminsaft
100% Fruchtgehalt,
ohne Zuckerzusatz
1 Liter Flasche

Orangennektar
1,5 Liter 
Flasche
1 Liter = 0.53

0.89

BILLIGER4%

0.850.85

Orangensaft
100% 
Fruchtgehalt

1 Liter 
Flasche

0.95

BILLIGER11%

0.850.85
0.89

BILLIGER11%

0.790.79

Echter 
Räucherlachs
In Scheiben,
handgesalzen

200 g Packung
100 g = 1.25

2.59

BILLIGER4%

2.492.49

Jetzt können die Bürger mitreden 
ILEK: Internetseite und öffentliche Arbeitsgruppen der Gemeinden im Juni

sta SÜDKREIS.  Der Südkreis
wächst zusammen: Mit der
Erarbeitung eines ILEK ha-
ben die sechs Gemeinden im
südlichen Osnabrücker
Land mit ihren gut 54000
Einwohnern ein neues Kapi-
tel der Zusammenarbeit
aufgeschlagen. Seit April
entwickeln Bürger gemein-
sam Zukunftsperspektiven
für die Region und sichern
sich so europäische Förder-
mittel.

ILEK steht für ein Integ-
riertes ländliches Ent-
wicklungskonzept. Detail-
lierte Informationen rund
um den ILEK-Prozess liefert

jetzt die frisch an den Start
gegangene Internetseite
www.ilek-sol.eu. Hier erfah-
ren Interessierte nicht nur
ganz genau, wofür ILEK
steht. Die Seiten informieren
auch über Termine und An-
sprechpartner in den ver-
schiedenen Gemeinden und
die Arbeit des begleitenden
Projektbüros in Lingen. Auch
die sechs Themenbereiche
sind vertreten, die in den
nächsten Wochen intensiv
bearbeitet werden.

Darüber hinaus bietet die
Internetseite Gelegenheit,
mittels Projektbögen eigene
Ideen und Vorschläge einzu-
bringen und im Rahmen ei-

nes Forums mit anderen über
die Zukunftsperspektiven
des Südkreises zu diskutie-
ren. Alle aktuellen Doku-
mente wie Präsentationen
und Protokolle können ein-
gesehen und bei Bedarf her-
untergeladen werden.

In einer ersten Zusammen-
kunft haben rund 150 Men-
schen reihum in sechs Ar-
beitskreisen erste Schwer-
punkte des Zukunftskon-
zepts für die Region erarbei-
tet. Diese Ergebnisse werden
jetzt in die Gemeinden Œzu-
rückgegeben•. Die Bürger
sind jetzt aufgerufen und ein-
geladen, sich im Rahmen lo-
kaler Arbeitsgruppen damit

auseinanderzusetzen und ei-
gene Ideen einzubringen.

Die Arbeitsgruppen ver-
stehen sich als kommunale
Ideenbörsen, die ganz be-
wusst vor allem die Zukunft
des eigenen Ortes im Blick
haben. In jeder Gemeinde

finden zwei Arbeitsgruppen-
treffen statt, in denen jeweils
drei Themenschwerpunkte
zusammengefasst werden.

Die Arbeitsgruppe 1 be-
schäftigt sich mit den The-
men Land- und Forstwirt-
schaft und Natur, Siedlungs-

entwicklung und Dorfer-
neuerung, Gesellschaft, So-
ziales und Kultur. Schwer-
punkte der Arbeitsgruppe 2
sind Wirtschaft und Ver-
kehr, Bildung und Qualifi-
zierung, Tourismus und Ge-
sundheit.

Imposante  Hofanlage im grünen Hardensetten und Treffpunkt nach der Radtour: der Hof
Lohmeyer. Foto: privat

Wenn sich 
Mühlrad und
Pedale drehen

Heimat- und Mühlenverein lädt ein

sta BAD LAER.  Es gab Zeiten,
da klapperten und drehten
sich Mühlen in jedem Dorf.
Sie sägten und mahlten,
pumpten und pressten.
Ganz ökologisch nutzten sie
Wasser und Wind für die Ge-
winnung von Öl und Mehl,
Strom und Sägekraft.

Diese Zeiten sind vorbei,
doch die Mühlen erlebten
und schrieben Geschichte.
Von manch einer alten
Mühle … oder ihrem ehema-
ligen Standort … weiß heute
kaum noch jemand. Das
wird sich am 7. Juni ändern,
wenn der Heimat- und
Mühlenverein zu seiner ge-
führten Radtour durch Bad
Laer einlädt. 

Treffpunkt vor der Ab-
fahrt zur ŒMühlensuche in
und um Bad Laer• um 14 Uhr
ist natürlich die Wasser-

mühle am Glockensee, die
der Verein in siebenjähriger,
unermüdlicher Arbeit in
Müschen ab- und im Orts-
kern wieder aufgebaut hat.
Hier, im Kurpark, lag auch
der Standort der vermutlich
ältesten Bad Laerer Mühle.

Von dort geht es mit dem
Historiker Ludwig Wahl-
meyer als kundigem Führer
zu verschiedenen Stationen,
die noch heute als Mühle er-
kennbar sind oder an denen
einmal Mühlen gestanden
haben.

Seinen gemütlichen Ab-
schluss findet der Nachmit-
tag in Hardensetten. Dort,
auf dem idyllisch gelegenen
Fachwerkhof Lohmeyer,
wird der Grill angefacht, da-
mit sich die Radfahrer nach
ihrer Tour deftig stärken
können. Für das Essen wird

ein kleiner Kostenbeitrag er-
hoben.

Wer nicht an der Radtour
teilnehmen möchte oder
kann, kann auch um 17.30
Uhr direkt zum Hof Loh-

meyer kommen, um mit den
Mühlenfreunden mitzufei-
ern. Die Adresse: Lohof 1 in
Hardensetten. Bei schlech-
tem Wetter wird nicht gera-
delt, wohl aber gegrillt. 

Anmeldungen
für die Mühlentour sind bis 3.
Juni bei Veronika Lepper, Te-
lefon 05424/9822, und Irm-
gard Pontius, 05424/9981,
möglich. 

Arbeitsgruppen treffen sich
Die Termine der öf-
fentlichen Arbeits-
gruppen:
Arbeitsgruppe 1:
Bad Iburg 4. Juni,
19 Uhr; Bad Laer
10. Juni, 17.30 Uhr;

Bad Rothenfelde 11.
Juni, 19 Uhr; Hilter
17. Juni, 17 Uhr;
Glandorf 23. Juni,
18 Uhr; Dissen 25.
Juni, 17 Uhr.
Arbeitsgruppe 2:

Bad Iburg 9. Juni,
19 Uhr; Bad Laer
10. Juni, 19.30 Uhr;
Hilter 17. Juni, 19
Uhr; Bad Rothen-
felde 18. Juni, 19
Uhr; Glandorf 24.

Juni, 18 Uhr; Dis-
sen 25. Juni, 19
Uhr.
Die genauen Veran-
staltungsorte wer-
den noch bekannt-
gegeben.

Gottesdienst für
Kleinkinder
DISSEN.  Alle Kinder von 1
bis 5 Jahren sind heute um
9.30 Uhr mit ihren Eltern
zum Kleinkindergottes-
dienst eingeladen. Zum
Thema ŒDas verlorene 
Schaf• können die Kinder
ihre passenden Stofftiere
mitbringen. Anschließend
Picknick in der Mauritius-
Kirche.

IM BLICKPUNKT

Nachmittag für
Leseratten
BAD LAER. Die katholische
öffentliche Bücherei in
Remsede lädt alle Kinder
der 1. und 2. Klassen der
Grundschulen Remsede
und Bad Laer zu einem Le-
serattennachmittag in die
Grundschule Remsede ein.
Termin: Freitag, 30. Mai, 15
bis 18 Uhr. Gemeinsam mit
den Jugendlichen, die in
diesem Jahr ihre Firmung
feiern, wurden viele Aktivi-
täten vorbereitet. Es gibt
ein Bilderbuchkino, die
Kinder werden eine Ge-
schichte zusammen erfin-
den, können malen und
basteln. Anmeldung heute
bei Sabine Eckelkamp, Tel.
05424/39038. 

KOMPAKT

Am Freitag
Jazz in der
Schlossmühle
BAD IBURG.  In der Bad
Iburger Reihe ŒJazz in der
Schlossmühle• spielen am
Freitag, 30. Mai, ab 19.30
Uhr die ŒBig Claes Swing
Five•. Im Jahre 1985 haben
sich Jazzer aus Münster
und Osnabrück zusam-
mengefunden, um an die
alte Tradition swingender
Musik anzuknüpfen. Band-
gründer war der inzwi-
schen verstorbene, aber
unvergessene, Klaus ŒBig
Claes• Paulsen. Zum Re-
pertoire gehören neben
Swing die Standards der
30er und 40er Jahre, aber
auch Dixieland, Blues, Boo-
gie-Woogie und Latin
Tunes. Gute Laune und
swingende Stimmung sind
garantiert. Ort: Café-Res-
taurant ŒSchlossmühle•
am Charlottensee. Veran-
stalter und Vorverkauf:
Tourist-Information Bad
Iburg und Restaurant
ŒSchlossmühle•, Tel.
05403/796780 oder 9610.
Der Eintritt beträgt 5 Euro. 


